
	
Thema/Titel	 Gesicht	vs.	Verhalten	-	Was	dominiert	erste	Eindrücke	in	

der	Personenwahrnehmung?	
Kurzbeschreibung	 Theoretischer	Hintergrund:	In	der	sozialpsychologischen	

Forschung	zur	Personenwahrnehmung	existieren	
unterschiedliche	Subdisziplinen,	die	sich	einerseits	auf	die	
Eindrucksbildung	aus	Gesichtern	(z.B.	Vertrauenswürdigkeit	
und	Dominanz)	und	zum	anderen	mit	der	Eindrucksbildung	
basierend	auf	Verhaltensweisen	(z.B.	Spontaneous	Trait	
inferences)	beschäftigen.	
Ziel	des	Projektes	ist	es,	diese	beiden	Forschungsstränge	zu	
vereinen,	um	zu	überprüfen,	welchen	unabhängigen	und/oder	
interaktiven	Einfluss	Informationen	über	Gesicht	und	Verhalten	
einer	Person	auf	die	erste	Eindrucksbildung	haben.	
	
Vorgehensweise:	In	einer	experimentellen	Studie	mit	einem	
klassischen	Versuchsparadigma	aus	der	Forschung	zu	
Spontaneous	Trait	Inferences	wird	die	Passung	von	Gesichts-	
und	Verhaltensinformation	manipuliert	und	geprüft,	wie	sich	
diese	auf	spontane	Eindrucksbildungen	auswirkt.	Potentiell	ist	
eine	online-Erhebung	möglich.		
	
Spezifische	Kenntnisse	&	Besonderheiten:		
Vorteilhaft	sind	gute	methodische	Kenntnisse,	Interesse	
an	sozial-kognitiver	Forschungsarbeit	zum	Thema	
Personenwahrnehmung,	und	Vorkenntnisse	zu	STIs	z.B.	aus	
dem	Mastermodul	(Current	Trends...).	Wird	dieses	Thema	als	
Bachelorarbeit	gewählt,	so	wird	eine	großangelegte	
Replikationsstudie	implementiert.	
	
Beachten	Sie	die	besonderen	Hinweise	zur	Bearbeitung	von	
Abschlussthemen	auf	der	Website	der	Abteilung	Sozialpsychologie	
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Kapazität	 Das	Thema	kann	von	einer:m	MSc-Studierenden	bearbeitet	
werden.	Potentiell	ist	ein	weiterer	Einbezug	einer:s	Bsc-
Studierenden	denkbar.	

	


